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VERFAHRENSVERMERKE
1) Der Stadtrat der Stadt Kitzingen hat in der Sitzung vom ___.___._____ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die

Neuaufstellung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan beschlossen. Der
Aufstellungsbeschluss wurde am ___.___._____ ortsüblich bekanntgemacht.

2) Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und
Anhörung für den Vorentwurf des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan in der
Fassung vom ___.___._____ hat in der Zeit vom ___.___._____ bis ___.___._____ stattgefunden.

3) Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß
§ 4 Abs. 1 BauGB für den Vorentwurf des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan in
der Fassung vom ___.___._____ hat in der Zeit vom ___.___._____ bis ___.___._____
stattgefunden.

4) Zu dem Entwurf des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan in der Fassung vom
___.___._____ wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom ___.___._____ bis ___.___._____ beteiligt.

5) Der Entwurf des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan in der Fassung vom
___.___._____ wurde mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ___.___._____
bis ___.___._____ öffentlich ausgelegt.

6) Die Stadt Kitzingen hat mit Beschluss des Stadtrates vom ___.___._____ den Flächennutzungsplan
mit integriertem Landschaftsplan in der Fassung vom ___.___._____ festgestellt.

Kitzingen, den ____.____.______

(Siegel)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Oberbürgermeister Stefan Güntner

7) Die Regierung von Unterfranken hat den Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan
mit Bescheid vom ____.____.______ AZ ……………………… gemäß § 6 BauGB genehmigt.

(Siegel)

8) Ausgefertigt

Kitzingen, den ____.____.______

(Siegel)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Oberbürgermeister Stefan Günter

9) Die Erteilung der Genehmigung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan wurde
am ____.____.______ gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Flächen-
nutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan sowie Begründung und Umweltbericht wird seit
diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Stadtverwaltung zur allgemeinen Einsicht
bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Flächennutzungsplan ist
damit rechtswirksam. Auf die Rechtsfolgen der §§ 214 und 215 BauGB sowie auf die Einsehbarkeit
des Flächennutzungsplans einschließlich Begründung und Umweltbericht wurde in der
Bekanntmachung hingewiesen.

Kitzingen, den ____.____.______

(Siegel)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Oberbürgermeister Stefan Günter
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Legende

Gemischte Bauflächen
(§ 1 Abs. 1 Nr. 2 BauNVO)

Industriegebiet
(§ 1 Abs. 2 Nr. 11 BauNVO)

Wohnbauflächen
(§ 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO)

EINRICHTUNGEN UND ANLAGEN ZUR VERSORGUNG MIT
GÜTERN UND DIENSTLEISTUNGEN DES ÖFFENTLICHEN
UND PRIVATEN BEREICHS, FLÄCHEN  FÜR DEN
GEMEINBEDARF, FLÄCHEN FÜR SPORT- UND
SPIELANLAGEN
(§ 5 Abs. 2 Nr. 2a und Abs. 4 BauGB)

ART DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, § 1 bis 11 BauNVO)

Flächen für den Gemeinbedarf

Schule

Öffentliche Verwaltungen

Religiösen Zwecken dienende Gebäude und
Einrichtungen

Feuerwehr

FLÄCHEN FÜR DEN ÜBERÖRTLICHEN VERKEHR UND
FÜR DIE ÖRTLICHEN HAUPTVERKEHRSWEGE
(§ 5 Abs. 2 Nr. 3 und Abs. 4 BauGB)

FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN, FÜR DIE
ABFALLENTSORGUNG UND ABWASSERBESEITIGUNG
SOWIE FÜR ABLAGERUNGEN;
ANLAGEN, EINRICHTUNGEN UND SONSTIGE MAßNAHMEN,
DIE DEM KLIMAWANDEL ENTGEGENWIRKEN
(§ 5 Abs. 2 Nr. 2b, 4 und Abs. 4  BauGB)

Flächen für Versorgungsanlagen, für die
Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung
sowie für Ablagerungen

Wald (i.S.d. Art. 2 BayWaldG)

Flächen für die Landwirtschaft

FLÄCHEN FÜR LANDWIRTSCHAFT UND WALD
(§ 5 Abs. 2 Nr. 9 und Abs. 4 BauGB)

SONSTIGE PLANZEICHEN

Umgrenzung Stadtgebiet

Abwasser

WASSERFLÄCHEN UND FLÄCHEN FÜR DIE
WASSERWIRTSCHAFT, DEN HOCHWASSERSCHUTZ UND DIE
REGELUNG DES WASSERABFLUSSES
(§ 5 Abs. 2 Nr. 7 und Abs. 4 BauGB)

GRÜNFLÄCHEN
(§ 5 Abs. 2 Nr. 5 und Abs. 4 BauGB)

Grünflächen

Sportplatz

Friedhof

Spielplatz

Wasserflächen

Luftverkehrsfläche: Landeplatz

Elektrizität

Sonderbauflächen
(§ 1 Abs. 1 Nr. 4 BauNVO)

HAUPTVERSORGUNGS- UND HAUPTABWASSERLEITUNGEN
(§ 5 Abs. 2 Nr. 4 und Abs. 4 BauGB)

Elektrische Freileitung mit Schutzstreifen

Parkanlage

Bahnanlagen

Kulturellen Zwecken dienende Gebäude und
Einrichtungen
Sozialen Zwecken dienende Gebäude
und Einrichtungen

Darstellungen Flächennutzungsplan Darstellungen Landschaftsplan

Überörtliche Straßen mit Bauverbots- bzw.
Baubeschränkungszone nach § 9 Abs. 1 und 2 FStrG

PLANUNGEN UND NUTZUNGSREGELUNGEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE
UND ZUR ENTWICKLUNG VON BODEN, NATUR UND LANDSCHAFT
(§ 5 Abs. 4 BauGB)

REGELUNGEN FÜR DIE STADTERHALTUNG UND FÜR DEN
DENKMALSCHUTZ
(§ 5 Abs. 4 BauGB)

Umgrenzung von Gesamtanlagen (Bodendenkmäler),
die dem Denkmalschutz unterliegen

Festgesetztes Überschwemmungsgebiet
(§ 76 Absatz 2 WHG)

Nachrichtliche Übernahmen

WASSERFLÄCHEN UND FLÄCHEN FÜR DIE
WASSERWIRTSCHAFT, DEN HOCHWASSERSCHUTZ UND DIE
REGELUNG DES WASSERABFLUSSES
(§ 5 Abs. 2 Nr. 7 und Abs. 4 BauGB)

Überörtliche Rad- und Wanderwege

Wasser

Fauna-Flora-Habitat-Gebiet

Naturschutzgebiet nach § 23 BNatSchG

Geschützer Landschaftsbestandteil

Europäisches Vogelschutzgebiet

gesetzlich geschütze Biotop nach § 30 BNatSchG

Regionaler Grünzug

Regionales Trenngrün

DARSTELLUNGEN DES REGIONALPLAN  REGION WÜRZBURG

Einzelanlagen (unbewegliche Kulturdenkmale),
die dem Denkmalschutz unterliegen

Potenzialfläche Wohnen

Potenzialfläche gemischte Nutzung

Potenzialfläche Gewerbe

Hinweise Konzeption Vorentwurf

Erweiterung und Entwicklung von Grün- und
Freiflächen

Rechtlich bereits gebundene Ausgleichsflächen
(Ökoflächenkataster, Bay. Landesamt für Umwelt)

Erhalt und Pflege von siedlungs- und landschafts-
prägenden Gehölze

Wasserschutzgebiete
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Dauerkleingärten

Badeplatz, Freibad

Zeltplatz

Maßnahmen zur Verbesserung der Grünausstattung im Siedlungs-
und Straßenraum

Entwicklung von Grünstrukturen zur Ortrandeingrünung

Siedlungsbereiche mit erhöhtem Gehölzbestand,
Erhalt des Grünflächenanteils

Entwicklung von Gehölzstrukturen, Begrünung von
Straßenräumen

Flächen für die Landwirtschaft in Hanglagen, von
Bebauung freizuhalten, Erstaufforstung nicht zulässig

Flächen für die Landwirtschaft: Sonderkultur Weinbau

FLÄCHEN UND MAßNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR
ENTWICKLUNG VON BODEN, NATUR  UND LANDSCHAFT
(§ 5 Abs. 10 Nr. (2a) BauGB)

Erhalt und Pflege von prägenden
Kulturlandschaftselementen

Maßnahmen für die Land- und Forstwirtschaft

Feldhamster Schwerpunktgebiet, Erhalt und Entwicklung
durch Extensivierung der Bewirtschaftung und Schaffung
von Rückzugsgebieten

Umbau nadelholzreicher Forste in standortgerechte,
naturnahe Klima-Laub-Mischwälder

Maßnahmen zum Erosionsschutz durch Struktur-
anreicherung und Anpassung der Bewirtschaftungsform

Flächen für die Forstwirtschaft mit dem Entwicklungsziel:
Biotopwald und Offenlandflächen im Klosterforst und
Nonnenholz (Teilflächen geschützt nach § 30 BNatSchG)

Maßnahmen zum Biotopschutz, zu Biotopentwicklung und
Vernetzung und zur Strukturanreicherung in der Flur

Schaffung von durchgängigen Grünachsen aus
standortangepassten Gehölz- und Biotopstrukturen
für die Naherholung
Schaffung von durchgängigen Verbundachsen für
Biotope trockener Standorte an Hanglagen und
Sandgebieten

Erhalt der Offenlandstrukturen entsprechend den
gebietsbezogenen Erhaltungszielen der Schutzgebiete

Maßnahmen zur Retention und Gewässerentwicklung

Entwicklung von Retentionsbereichen zum Schutz
vor Starkniederschlagereignissen
Gewässer und Auenentwicklung, besonderer Bedarf für
Wasserrückhaltung, Schaffung von Retentionsräumen,
Nutzungsextensivierung von landwirtschaftlichen Flächen,
Von Bebauungs freizuhalten

Flächen für Freizeit und Erholung

Erholungswald

Wassersport

U

Risikogebiet außerhalb von Überschwemmungs-
gebieten - HQ extrem (§78b Absatz 1 WHG)

Besonderer Nutzungszweck von SonderbauflächenEinzelhandel
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G Gartenland

Freizeitgelände

Festplatz

FZ

Grünordnungsplan erforderlich

ND Naturdenkmal

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und
zur Entwicklung von naturnaher, standortgerechter
Waldrandbildung

Weiterentwicklung der vorhandenen Gehölzstrukturen

Flächen die zum Ausgleich von Eingriffen in den Naturhaushalt
oder das Landschafsbild geeignet sind

Flächen des Ökoflächenkatasters
(Ökokonto- und Ankaufflächen)

Ausgleichsflächen nach § 1 a BauGB i.V.m. § 15 BNatSchG

Gewerbliche Bauflächen
(§ 1 Abs. 1 Nr. 3 BauNVO)
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